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Freundliche Einladung

Wir freuen uns, Sie an der Kirchbürgerver-

sammlung mit einer musikalische Einstimmung 

begrüssen zu dürfen.

Traktanden

1. Vorlage der Jahresrechnung 2023 und  

Bericht der Geschäftsprüfungskommission

2. Vorlage von Budget und Steuerplan 2024

3. Ersatzwahl eines Mitglieds der Geschäfts-

prüfungskommission

4. Allgemeine Umfrage

Als Stimmausweis gilt die mit der Post zuge-

stellte Stimmkarte. Fehlende Stimmausweise 

können bei der Aktuarin, Susanne Corniel, 

Mühlackerweg 6, Altstätten, bezogen werden.

Der Stimmausweis ist beim Besuch der Kirch-

bürgerversammlung abzugeben.

Allfällige, an der Versammlung gestellte  

Anträge sind schriftlich abzufassen und dem  

Versammlungsleiter an der Versammlung  

abzugeben.

Das Versammlungsprotokoll liegt vom 21. April 

bis 4. Mai 2024 während der Büroöffnungszei-

ten im Pfarreisekretariat zur Einsichtnahme auf.
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Sehr geschätzte Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger

Wir unterbreiten Ihnen den Amtsbericht mit der Jahres-

rechnung 2023 und das Budget mit dem Steuerplan für 

das Jahr 2024. Der Kirchenverwaltungsrat informiert 

über die wichtigsten Amtsgeschäfte und die personellen 

Veränderungen. Die Seelsorgenden berichten über ihre 

Arbeit in unseren beiden Pfarreien und in der Seelsorge-

einheit.

Kirchenaustritten ausgelöst. Es traten doppelt so viele 

Kirchbürgerinnen und Kirchbürger aus wie in den letzten 

Jahren. Im 2023 waren dies in der katholischen Kirchge-

meinde Altstätten 160 Austritte. 

Die Austritte teilen sich wie folgt auf:

Geschlecht:   62 Männer 78 Frauen

Nationalität: 137 Schweizer 23 Ausländer

Alter  unter 16 Jahre:   2

  16 - 30 Jahre: 43

  31 - 50 Jahre: 47

  51 - 65 Jahre: 45

  über 65 Jahre: 23

Zivilstand verheiratet: 59

  ledig:  74

  verwitwet:   7

  geschieden: 20

Gründe  kein Interesse an der Kirche:     2

  keine Nennung von Gründen: 150

  Pilotstudie zu den Missbräuchen:   8

Foto Robert Hangartner

Es sind aber auch viele Wünsche in Erfüllung gegangen. 

So dürfen wir als Kirchenverwaltungsrat auf ein Jahr der 

guten Zusammenarbeit mit unserer Geschäftsprüfungs-

kommission, unserem Pfarreirat und Seelsorgeteam 

zurückblicken. Es herrscht ein guter Teamgeist. Es wird 

konstruktiv gearbeitet und wir dürfen auf eine grosse Zahl 

an Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und Ehrenamtliche zäh-

len, was uns mit grosser Freude und Dankbarkeit erfüllt. 

Sind doch auch Ehrenamtliche die, welche eine aktive 

Kirchgemeinde ermöglichen. Der Wunsch auch jüngere 

Menschen für die ehrenamtliche Tätigkeit zu gewinnen, 

wurde ebenfalls erfüllt. All dies macht Hoffnung auf eine 

gute Zukunft.

Amtsbericht Katholische Kirchgemeinde Altstätten

Ratstätigkeit

Kirchbürgerversammlung

An der Kirchbürgerversammlung vom 5. April 2023 ge-

nehmigten die 65 anwesenden, stimmberechtigten 

Kirchbürgerinnen und Kirchbürger die vorgelegte Rech-

nung 2022 und das Budget mit Steuerplan 2023. Der 

Abend fand seinen Ausklang bei einem geselligen Apéro.

Gesamterneuerungswahlen

Am 10. September 2023 fanden die Gesamterneue-

rungswahlen der katholischen Behördenmitglieder statt. 

Auf Ende der Amtsperiode 2020-2023 haben demis-

sioniert: Brunhild Hartmeyer, KVR und Hans Looser, 

GPK. Für die neue Amtsperiode 2024-2027 wurden im 

ersten Wahlgang der Kirchenverwaltungsratspräsident, 

5 Kirchenverwaltungsratsmitglieder, 5 Mitglieder der 

Geschäftsprüfungskommission und 4 Kollegienratsmit-

glieder gewählt. Neu gewählt wurden: Lukas Hasler und 

Ramona Hasler in die Kirchenverwaltung und Erwin Frei 

in die Geschäftsprüfungskommission. Wir danken allen 

Kirchbürgerinnen und Kirchbürger herzlich für das entge-

gengebrachte Vertrauen.

Der Neujahrstraum

Ein Kirchbürger betrat im Traum einen Laden. Hinter der 

Theke stand ein Engel. Hastig fragte er ihn: «Was ver-

kaufen Sie?» Der Engel antwortete freundlich: «Alles, was 

Sie wollen.» Der Kirchbürger begann aufzuzählen: «Dann 

hätte ich gerne …

Was würden Sie sich wünschen? 

Unsere Wünsche sind nicht alle in Erfüllung gegangen. 

Viel mehr hat die Pilotstudie zu den Missbräuchen in der 

katholischen Kirche von 1950 bis heute eine Welle von 

Kirchenverwaltungsrat
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Personelles

Verabschiedung Brunhild Hartmeyer

Brunhild Hartmeyer

Brunhild Hartmeyer wurde für die Amtsdauer 2019-2023 

in die Kirchenverwaltung gewählt. Sie übernahm das 

Ressort Unterricht, welches sie mit viel Engagement und 

Professionalität ausübte. Brunhild war nur wenige Mona-

te im Kirchenrat, als Covid-19 ausbrach. Somit erlebte 

sie viele Sitzungen im Online-Modus und die Kirche im 

Ausnahmezustand. In dieser Zeit gab es keine Kirchbür-

gerversammlungen. Es wurden drei Urnenabstimmungen 

durchgeführt. Ihre erste reguläre Bürgerversammlung 

fand in ihrem letzten Amtsjahr statt. Diese herausfordern-

de Zeit als Kirchenrätin hat sie mit Bravour und Flexibilität 

gemeistert. Wir danken Brunhild herzlich für ihre Arbeit 

und ihr grosses Engagement und wünschen ihr für den 

Übertritt in die Pension alles Gute und viele schöne 

Erlebnisse.

Begrüssung Ramona Hasler und Lukas Hasler

Wir sind froh, dass wir für die Amtsdauer 2024-2027 zwei 

kompetente und motivierte neue Ratsmitglieder gefunden 

haben.

Lukas Hasler und Ramona Hasler

Ramona Hasler, Jg. 1996, war bis 2021 mit grossem 

Engagement als Ministrantin in Altstätten tätig. Zu ihren 

Hobbys zählen Singen, Wandern und Skifahren. Sie ist 

Primarlehrerin und zusätzlich für das Fach Religionsunter-

richt qualifiziert. Sie wird das Ressort Religionsunterricht 

übernehmen.

Lukas Hasler, Jg. 1965, ist Inhaber einer mechanischen 

Werkstätte, verheiratet, Vater von vier erwachsenen 

Kindern und langjähriges Pfarreiratsmitglied. Er wird wei-

terhin im Pfarreirat mitwirken und im KVR die Ressorts 

Friedhof und Paar- und Familienberatung übernehmen.

Nachruf Werner Ritter

Werner Ritter

Werner Ritter war von 1992 - 2023 über dreissig Jahre 

zuerst als Mitglied und davon über 20 Jahre als Präsident 

in der Geschäftsprüfungskommission der kath. Kirchge-

meinde tätig. Seit der Gründung des Zweckverbands der 

Kirchgemeinden in der Seelsorgeeinheit Altstätten über-

nahm er auch dort das Präsidium der Kontrollstelle. Er 

erfüllte seine Aufgabe stets mit grossem Engagement. 

Über seine Tätigkeit hinaus führte er auch immer wieder 

interessierte Menschen in den Kirchturm, wo er ihnen die 

Entstehungsgeschichte der Kirchenglocken auf amüsan-

te und spannende Art erläuterte. Alle vier Jahre führte 

er in seiner Funktion als GPK-Präsident die Wählerver-

sammlung auf seine humorvolle Art durch. Mit Werner 

Ritter verlieren wir ein engagiertes und sehr kompetentes 

Mitglied unserer Kirchgemeinde. Dankbar schauen wir 

auf die Zeit zurück, die wir mit ihm teilen durften. Wir wer-

den ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Werner Ritter, 

ruhe in Frieden.
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Verabschiedung Gianni (Hans) Looser

Gianni Looser gehörte der GPK der kath. Kirchgemeinde 

seit 2008 an. In diesen vielen Jahren konnte die Kirche 

von seinem Fachwissen profitieren. Mit Gianni Looser 

verlieren wir einen humorvollen, stets gut gelaunten und 

freundlichen Kollegen, dem das Wohl der Kirchgemeinde 

immer ein grosses Anliegen war. Nun wird er mehr Zeit 

seinem Hobby, dem Singen im Tessinerchor und seiner 

Familie widmen können. Wir wünschen ihm weiterhin 

beste Gesundheit und alles Gute.

Gianni Looser

Begrüssung Erwin Frei

Neu in die GPK gewählt wurde Erwin Frei aus Hinterforst. 

Der pensionierte Bankfachmann wurde 1956 geboren 

und ist Vater von drei erwachsenen Kindern. Er setzt sich 

auch als Vermittler beim Vermittlungsamt Rheintal ein. Wir 

freuen uns, einen weiteren kompetenten Finanzfachmann 

in der GPK zu haben und auf die Zusammenarbeit mit 

ihm. 

Erwin Frei

Pensum Alexandra Schmid

Alexandra Schmid, Jg 1983, fing am 1. August  2019 

mit einem 80 % Pensum als Kirchenmusikerin bei uns 

an. In den letzen Jahren bildete sie sich in Gesang weiter 

und baute dieses Tätigkeitsfeld aus. Aus diesem Grund 

reduzierte sie ihr Pensum schrittweise auf 34 Stellenpro-

zente. Sie ist heute vor allem für den Kirchenchor und 

die musikalische Planung des Kirchenjahres zuständig. 

Der Kirchenchor und wir sind froh, dass sich Alexand-

ra Schmid weiter für die Kirchgemeinde engagiert. Um 

die entstandene Vakanz wieder zu besetzen, wurde eine 

Stelle «Chorleitung Kinder- und Familienchöre» 30 - 40 % 

ausgeschrieben.

Dienstjubiläen Kirchgemeinde und Bistum

Personal und ehrenamtlich Mitarbeitende

30 Jahre 
- Frei Susanne, Lektorin

- Graf Theo, Lektor

25 Jahre 

- Buschor Gebhard, Kirchenverwaltung
- Eugster Sonja, Geburtstagsbesuche
- Matt Helen, Seniorennachmittage

20 Jahre 
- Haltinner Beatrix, Besuche Neugetaufte

15 Jahre 
- Canal William, Kirchenverwaltung
- Schmid Carmen, Besuche Neugetaufte

10 Jahre 
- Buschor Karin, 18.18 Gottesdienst
- Gomez Barbara, Kantorin
- Hartmann Katja, Pfarreigemeinschaft
- Hutter Beatrice, Kantorin

- Klauser Bettina, Kleinkinderfeier

- Mock Caroline, Kleinkinderfeier

- Schmid Carmen, Kleinkinderfeier
- Schmid René, Mission und Entwicklung
- Segmüller Xaver, Apéros

Abrechnung Zweckverband

Die Rechnung des Zweckverbandes liegt als Anhang 

unserem Amtsbericht bei. Budgetiert war ein Gesamt-

aufwand von Fr. 1’133’500.00, effektiv resultierte ein 
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Gesamtaufwand von nur Fr. 1’031’093.65, somit Fr. 

102’406.35 besser als budgetiert. Unser Kostenanteil 

verringerte sich um rund Fr. 49’700. Die Delegierten des 

Zweckverbandes haben die Rechnung am 22. Januar 

2024 genehmigt.

Rechnungsabschluss 2023

Budgetiert war ein Ausgabenüberschuss von Fr. 37’100. 

Der Zweckverband schloss um einiges günstiger ab. 

Auch in der Kirchgemeinde waren bei vielen Positionen 

Einsparungen möglich. Der Steuereingang war bei den 

Vorjahressteuern und Quellensteuern um fast Fr. 85’000 

höher als angenommen. Effektiv resultierte ein Ertrags-

überschuss von Fr. 176’108.15. Dieser wurde gemäss 

Beschluss des Kirchenverwaltungsrates in die «Reserve 

für den Rechnungsausgleich» und in die «Pflichtreserve 

für Verwaltungsliegenschaften» eingelegt. 

Budget und Steuerplan 2024

Das Budget 2024 liegt grundsätzlich im Rahmen des 

Vorjahres. Die einzelnen Positionen wurden knapp und 

sparsam kalkuliert. Grösste ausserordentliche Aufwen-

dungen sind für die Renovation des Jugendraums Dom 

budgetiert. Aufgrund der laufenden Überprüfung des 

Energieverbrauchs in der Pfarrkirche Altstätten werden 

weitere Massnahmen zur möglichen Senkung der Strom-

kosten getroffen. Weiter müssen Abklärungen getroffen 

werden, wie es mit der Liegenschaft Heidenerstrasse 8 

weiter gehen soll, wenn die Kindergärten an ihren neuen 

Standort umziehen. Um den Aufwand 2024 zu decken, 

braucht es gemäss Steuerplan 2024 bei gleichbleiben-

dem Gesamtsteuerfuss von 19 % (inkl. 4 % Zentralsteuer) 

netto rund 2,3 Mio. Franken Steuereinnahmen.

Besoldung der gewählten Behördenmitglieder

Die Entschädigungen der Behördenmitglieder entspre-

chen den Empfehlungen des Verbandes der Katholischen 

Kirchgemeinden im Kanton St.Gallen und können auf An-

frage beim Präsidenten eingesehen werden.

Liegenschaftskommission
Im Zusammenhang mit den Liegenschaften und deren 

Unterhalt traf sich die Liegenschaftskommission an fünf 

Sitzungen im Pfarreiheim St. Nikolaus. Die verschobene 

Sanierung des Weges/Treppenaufgangs von der Ring-

gasse zur Pfarrkirche konnte noch vor Ostern realisiert 

werden.

Weg und Treppenaufgang von der Ringgasse zur Pfarrkirche

Im Pfarrhaus Hinterforst wurde die über 35 Jahre alte, 

ausgediente Küche durch eine neue ersetzt. Gleichzei-

tig wurde der Boden erneuert sowie Decke und Wände 

gestrichen.

Im sehr gut besetzten Saal des Pfarreiheims Altstätten 

wurden für die Beleuchtung neue, stromsparende LED-

Lampen eingebaut. Ein Ersatz der teilweise defekten 

bestehenden Lampen war nicht mehr möglich.

Bei der Liegenschaft Heidenerstrasse 8 (Kindergarten) 

mussten infolge eines Wasserschadens diverse, umfang-

reiche Sanierungsarbeiten durchgeführt werden. Dies 

erforderte einiges an Verständnis und Entgegenkommen 

der Lehrpersonen. Allen Betroffenen sei an dieser Stelle 

nochmals herzlich für ihr Entgegenkommen gedankt.

Um die Energiekosten möglichst niedrig zu halten, wur-

den bei der Heizungsanlage in der Pfarrkirche Altstätten 

erneut verschiedene Massnahmen wie Senkung der 

Raumtemperatur, Montage zusätzlicher Fühler und An-

passung der Steuerung getroffen.

Aufgrund einer Forderung von Schweizer Bischö-

fen wurden bei den Beichtstühlen in der Pfarrkirche 

Altstätten entsprechende Anpassungen notwendig (au-

sserordentliche Aufwendungen). In Zusammenarbeit 

mit der Kantonalen Denkmalpflege konnte eine Lösung 

ausgearbeitet werden, um den freien Einblick in den 

Beichtstuhl jederzeit zu gewährleisten.
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Nebst diesen grösseren Investitionen wurden auch etliche 

kleinere Unterhaltsarbeiten ausgeführt.

Religionsunterr icht

Nachdem der Religionsunterricht nun das zweite Jahr 

gemäss dem neuen Lehrplan stattfand, haben sich die 

Abläufe im organisatorischen Bereich etabliert. Leider 

gab es in der «Ökumenischen Kommission für kirchlichen 

Unterricht» wieder mehrere personelle Wechsel. Während 

den letzten anderthalb Jahren war ich in der Kirchenver-

waltung für das Ressort Unterricht verantwortlich. Bei den 

letzten Wahlen für den Kirchenverwaltungsrat hatte ich 

mich aus Altersgründen nicht mehr zur Wahl gestellt. Als 

neu gewähltes Kirchenratsmitglied wird Ramona Hasler 

die Funktion als ÖKKU Verantwortliche ab dem 1. Januar 

2024 übernehmen.

Im Hinblick auf die Vorbereitung auf den Versöhnungsweg 

und die Erstkommunion findet der Religionsunterricht in 

der zweiten und dritten Klasse Konfessionell statt. Die 

Erst-, Viert-, Fünft- und Sechstklassen können auch öku-

menisch unterrichtet werden. An der Oberstufe wird in 

allen Klassen ökumenischer Unterricht erteilt. Eine grosse 

Herausforderung stellt sich im Zusammenhang mit den 

Schülerzahlen und der Stundenplanung dar. Leider wir-

ken sich die gehäuften Kirchenaustritte auch auf die Zahl 

der Schüler, die den Religionsunterricht besuchen, aus. 

Im laufenden Jahr war es möglich, alle Religionsstunden 

durch die bereits angestellten Katecheten und Kateche-

tinnen zu erteilen. Zu Beginn des Schuljahres mussten wir 

einen mehrwöchigen, krankheitsbedingten Ausfall einer 

Lehrperson überbrücken. Da verschiedene Lehrperso-

nen sich spontan bereit erklärten, zusätzlich Lektionen 

zu übernehmen, mussten nur wenige Religionsstunden 

ausfallen. Allen Beteiligten sei an dieser Stelle nochmals 

herzlich für ihr Engagement zu danken.

Ich danke allen Lehrkräften für ihre wertvolle Arbeit mit 

den Kindern. Ein Ergebnis solcher Arbeit konnte man 

beim Schattentheater an Weihnachten in der Kirche Hin-

terforst miterleben.

Ebenfalls in meinen Dank einschliessen möchte ich die 

Pfarreisekretärinnen, die Stundenplanenden, die Schul-

leitungen, die Schulbehörden, das Seelsorgeteam und 

den Mitgliedern der ÖKKU für die gute und engagierte 

Zusammenarbeit. Meiner Nachfolgerin wünsche ich alles 

Gute bei der anspruchsvollen Aufgabe in der ÖKKU.

Brunhild Hartmeyer, Ressort Religionsunterricht

Dank

Wir danken herzlich

• dem gesamten Pastoralteam und allen Angestellten 

für ihre Mitarbeit und ihren treuen Einsatz in unseren 

Pfarreien.

• den Pfarreirätinnen und Pfarreiräten, die aktiv die 

Seelsorgenden unterstützen und entlasten.

• allen Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern, 

welche immer wieder bereit sind, freiwillig und unent-

geltlich für unsere Kirchgemeinde zu arbeiten.

Der Kirchenverwaltungsrat

Zweckverband Altstätten

Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu. Ein dynami-

sches Jahr mit vielen Highlights, viel versteckter und 

sichtbarer Arbeit. Wiederum erfreulich ist die Entwicklung 

des Pastoralteams. Elias Meile hat sein Studium erfolg-

reich abgeschlossen und arbeitet seit dem 1. Oktober 

als Seelsorger in Berufseinführung mit einer befristeten 

Anstellung bis zum Abschluss der Berufseinführung im 

Juli 2024. Nach erfolgreichem Abschluss der Prüfun-

gen wird das Arbeitspensum von Timea Sekeres auf 80 

% aufgestockt und sie wird als Ansprechperson in der 

Kirchgemeinde Rebstein eingesetzt. Nach Abschluss 

des Studiums besteht dann die Möglichkeit zur Pfarrei-

beauftragung. Mit der Anstellung von Christian Brändle 

am 1. Oktober als Jugendarbeiter konnte eine weitere 

Vakanz geschlossen werden. Er befindet sich ebenfalls 

noch in der Ausbildung und ist mit einem Pensum von 

50 % befristet bis im Dezember 2024 angestellt. Haben 

alle Mitarbeitende ihre Ausbildungen im nächsten Jahr 

abgeschlossen, wäre der Sollpersonalbestand wieder 

hergestellt. 

In fünf Sitzungen hat der Verwaltungsrat die Geschäfte 

besprochen und abgewickelt.
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Delegiertenversammlung 22. Januar 2024

Zum Schluss dieses Berichtes bleibt noch eines übrig: 

Danke zu sagen für das Vertrauen und die konstruktive 

Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Danke an alle, die sich 

für den Zweckverband und unsere Kirche einsetzen.

Kurt Sieber, Präsident Zweckverband Altstätten

Katholischer Konfessionsteil

Der Katholische Konfessionsteil des Kantons St.Gallen 

bildet die Körperschaft aller Katholikinnen und Katholiken 

im Kanton und gliedert sich in 92 Kirchgemeinden. Er en-

gagiert sich in den Bereichen Kirche, Bildung, Soziales 

und Kultur und hütet das klösterliche Erbe «Stiftsbezirk 

St.Gallen», welches den St.Galler Katholiken 1813 anver-

traut wurde.

Im letzten Jahr der Amtsdauer 2020-2023 behandelte der 

Administrationsrat rund 450 Geschäfte im Bereich Kirche, 

Soziales, Kultur, Bildung und Kirchgemeindeaufsicht. 

Einige Beispiele: Unterhalt des vielfältigen Immobilien-

portfolios mit Gebäuden wie dem Stiftsbezirk und einer 

Vielzahl an Finanzliegenschaften, Reorganisation der 

Spezialseelsorge (Spital- und Gefängnis), Stipendienwe-

sen, Stärkung der katholischen Schulen, Fragen rund um 

die Zukunft von Frauenklöstern, Zukunft der kirchenmusi-

kalischen Ausbildungsstätte, Beitragszusagen an soziale 

und kulturelle Projekte, aufsichtsrechtliche Geschäfte der 

Kirchgemeinden usw. Allein 3 Mio. Franken wurden für 

die Caritas St.Gallen, Diakoniebeiträge, Projekte in der 

Missions- und Entwicklungshilfe und der Palliative Care 

aufgewendet. Der Administrationsrat pflegte auch Kon-

takte zu verschiedenen Akteuren des politischen Lebens. 

In kirchlichen Fragen arbeitete er eng mit dem Bischöfli-

chen Ordinariatsrat zusammen.

Geprägt war das Jahr 2023 von der Studie zur 

Geschichte sexuellen Missbrauchs im Umfeld der rö-

misch-katholischen Kirche in der Schweiz seit Mitte des 

20. Jahrhunderts. Die Kirche macht Ernst mit der Aufar-

beitung dieses schwer auf der Kirche lastenden Themas. 

Die von der Bischofskonferenz, den Orden und der Rö-

misch-katholischen Zentralkonferenz in Auftrag gegebene 

Studie brachte schreckliche Taten ans Licht. Die histori-

sche Aufarbeitung, die Erforschung der Gründe, weshalb 

es dazu kommen konnte und wieso viele Fälle nicht ent-

sprechend geahndet wurden – diese Antworten ist die 

Kirche den Betroffenen gegenüber schuldig. Eine Wie-

dergutmachung des erfahrenen Leids wird dadurch nicht 

möglich, aber eine Anerkennung des Unrechts, das ihnen 

widerfahren ist. Die Studienergebnisse hat viele Gläubi-

ge zutiefst bewegt. Steigende Kirchenaustrittszahlen sind 

die Folge, was mittelfristig zu finanziellen Einbussen und 

Verzichtsplanungen führen wird. Das Bistum St.Gallen hat 

seit über 20 Jahren viel in die Missbrauchsbekämpfung 

investiert. Der eingeschlagene Weg stimmt, reicht aber 

noch nicht aus. Zusammen mit der Bistumsleitung hat der 

Administrationsrat zusätzliche Massnahmen eingeleitet, 

schwerpunktmässig im Bereich Personalevaluation, Con-

trolling, Aktenführung.

Im Stiftsbezirk wurden die Sanierungsarbeiten im Deka-

natsflügel abgeschlossen. Die renovierten Räume stehen 

somit den verschiedenen Dienststellen des Bischöflichen 

Ordinariates wieder zur Verfügung. In einem dreijährigen 

Bauprojekt werden über 370 teils bis zu 70-jährige Fens-

ter ersetzt. Die erste Tranche Fenster wurde erneuert und 

zugleich weitere wärmetechnische Verbesserungen in den 

Stiftsgebäuden vorgenommen. 

Das Katholische Kollegium (Parlament) genehmigte im 

Juni 2023 die Rechnung 2022 mit einem Gesamtaufwand 

von 70,6 Mio. Franken bei einem Ertragsüberschuss von 

1,29 Mio. Franken. Dieses sehr gute Ergebnis war auf 

verschiedene Faktoren zurückzuführen, wie tieferer Per-

sonalaufwand und einem deutlich tieferem Nettoaufwand 

für die Katholische Kantonssekundarschule. Aber auch 

Mehrerträge aus dem Forstbetrieb oder tieferen Amortisa-

tionslasten trugen zum guten Ergebnis bei. Im Bericht zum 

Postulat «Ökologisch und ethisch vertretbare Ausrichtung 
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des Katholischen Konfessionsteils» zeigte der Administ-

rationsrat auf, wo und wie die Thematik im Katholischen 

Konfessionsteil weiter vorangebracht werden kann. Die 

November-Sitzung stand im Zeichen der Gesamter-

neuerungswahlen für die Amtsdauer 2024-2027. Das 

Parlament wählte den siebenköpfigen Administrations-

rat mit dem neuen Präsidenten Dr. Armin Bossart an 

der Spitze. Ebenso wurde die Geschäftsprüfungskom-

mission bestellt und Vertreter in verschiedene Gremien 

wie dem Caritasvorstand oder in den Stiftungsrat der 

Pensionskasse delegiert. Das Katholische Kollegium 

stimmte einem Kredit von 1,45 Mio. Franken für die 

Schulraumerweiterung der flade in einer nahe gelegenen 

Gewerbeliegenschaft zu, welche über die Schulgelder 

refinanziert ist. Diese Erweiterung wurde notwendig, weil 

die flade erfreulicherweise weiterwächst. Auf das neue 

Schuljahr 2023/24 wurden 790 Schülerinnen und Schüler 

(VJ 770) in 45 Klassen (VJ 44) beschult. Zudem verab-

schiedete das Katholische Kollegium das Budget 2024 

mit einem Aufwand von 76,4 Mio. und einem Ertrag von 

75,9 Mio. Franken. In der Antwort zur Interpellation über 

die finanzielle Lage der Stiftsbibliothek zeigte der Admi-

nistrationsrat auf, dass die Stiftsbibliothek als kulturelles 

Erbe der St.Galler Katholikinnen und Katholiken finanziell 

gut aufgestellt ist und einen sehr hohen Eigenfinanzie-

rungsgrad aufweist. Trotzdem bleibt es ein Dauerauftrag, 

Drittmittel für den Betrieb und Projekte zu generieren.

Dass die Katholische Kirche im Jahr 2023 medial vorwie-

gend im Zeichen der Missbrauchsstudie wahrgenommen 

wurde, täuscht darüber hinweg, wie viel Gutes im Dienst 

der Menschen tagtäglich von den Seelsorgerinnen und 

Seelsorgern geleistet wurde und wird. Dank den finan-

ziellen Möglichkeiten des Katholischen Konfessionsteils 

kann sich die Kirche als Akteurin in die Gemeinschaft ein-

bringen und sich im Bereich Soziales, Kultur, Kirche und 

Bildung für eine breite Bevölkerungsschicht engagieren. 

Dieser Auftrag bleibt bestehen und steht im Fokus. Der 

Administrationsrat setzt sich weiterhin für unsere christ-

lichen Wurzeln und eine am Leben orientierte Kirche ein. 

Der ausführliche Amtsbericht des Katholischen Konfes-

sionsteils kann ab Mai 2024 bei der Kath. Administration 

bezogen oder unter www.sg.kath.ch heruntergeladen 

werden.

Thomas Franck, Verwaltungsdirektor

Seelsorgebereiche

Dankbar über so viele bereichernde Anlässe und Begeg-

nungen dürfen wir auf ein frohes und freudenreiches 

Kirchenjahr anno domini 2023 zurückblicken. Ganz viele 

von Ihnen haben im Grossen oder Kleinen das Pfarreile-

ben mitgeprägt und dazu beigetragen, damit wir 

gemeinsam im Glauben gestärkt und wiederum etwas 

mehr in die Nähe Gottes gerückt wurden. So danke ich 

besonders allen Ehrenamtlichen aber auch all meinen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz in un-

serer Doppelpfarrei Altstätten und Hinterforst-Eichberg.

Pastoralteam auf dem Berg Karren

Das Pastoralteam, mit einem rekordverdächtig jungen 

Altersdurchschnitt, kam im vergangenen Jahr durch die 

Stellenerhöhung der Religionspädagogin Timea Seke-

res und der Anstellung des neuen Jugendarbeiters der 

Vollbesetzung der Seelsorgestellen bereits recht nahe. 

Im Festgottesdienst zu Fronleichnam, der wiederum 

bei herrlichstem Wetter mit Prozession durchs Städt-

li gefeiert werden konnte, wurde die Jugendarbeiterin 

Petra Hug für ihr fünfjähriges Schaffen verdankt und 

verabschiedet. Zum Glück konnte mit Christian Brändle 

bereits per 1. Oktober ein Nachfolger gefunden werden. 

Mit verschiedenen Jugendanlässen und dem virtuellen 

Adventskalender, mitgestaltet von Schülerinnen und 

Schülern der Oberstufe Altstätten, hat er sich sogleich 

ins Zeug gelegt, sich mit den Jugendlichen zu vernetzen.

Im Pfarreialltag sind wir seit Anfang Jahr ebenfalls vir-

tueller unterwegs. So können Kollekten oder Spenden 

wie auch bei der Sternsingeraktion, per TWINT getätigt 



11

Amtsber icht  der Kathol ischen Kirchgemeinde Al tstät ten

werden und in Social Media sind wir seit einigen Monaten 

auch auf Instagram, Facebook und YouTube aktiv. 

34 Sternsinger in Altstätten und 19 in Hinterforst-Eichberg 

zauberten bei ihrem Besuch unzähligen Einwohnerinnen 

und Einwohnern ein Lächeln aufs Gesicht und sammelten 

zusammen Fr. 14’000.-- an Spendengeldern für notlei-

dende Kinder in Indonesien. Die farbenreichen neuen 

Sternsingerkleider durften in Hinterforst bei der Aussen-

dung am 8. Januar gesegnet werden.

Neue Sternsingerkleider in Hinterforst

Die Fastenopferaktion lenkte unseren Blick Richtung Ma-

dagaskar. So wurde an den beiden Suppentagen und 

in den Gottesdiensten die mangelhafte Ernährung der 

Kinder Madagaskars thematisiert. Ebenfalls sehr inter-

national unterwegs waren wir am Bettagssonntag: Zum 

Zeichen der glaubensübergreifenden Verbundenheit fand 

im Rahmen der interreligiösen Dialog- und Aktionswoche 

ein Fest mit Köstlichkeiten aus aller Welt im Museumsgar-

ten Prestegg statt. 

Im Festgottesdienst zu Maria Lichtmess weilte Sr. Ursula-

Maria aus Quarten unter uns zur Aussendung des ersten 

Schönstatt-Marienbildes in den ersten Kreis unserer Pfar-

reien. Der anschliessende Blasius-Einzelsegen erfreute 

sich weiterhin grosser Beliebtheit. Am Gedenktag Maria 

Königin durften wir in Altstätten über 150 Mesmerinnen 

und Mesmer aus dem Bistum St.Gallen willkommen 

heissen. Anlässlich der jährlichen Versammlung des Sa-

kristanenvereins fand ein gemeinsamer Festgottesdienst 

in der Stadtkirche St. Nikolaus statt. Mit kräftigem Ge-

sang begleiteten die vielen Sakristaninnen und Sakristane 

den Gottesdienst und freuten sich anschliessend auf ei-

nen erfrischenden Apéro vor der Kirche.

Anlässlich des 150-Jahr-Jubiläums des Rheintaler Kir-

chenmusikverbands war Altstätten wiederum Mittelpunkt 

des Geschehens der ganzen Region. Mit einem gross-

en Gemeinschaftschor wurde der Gottesdienst in der 

Stadtkirche feierlich unter der musikalischen Leitung von 

Verbandsdirigent André Vitek und unserem Organisten 

Bernhard Loss mitgestaltet.

 Osternacht in Altstätten

Festlich waren wir auch an Ostern, beim Firmgottesdienst, 

den Erstkommunionfeiern, den Ehejubiläumsgottesdiens-

ten und vielen anderen Anlässen unterwegs. Zudem 

wurden die Angebote für Kinder und Familien sehr 

geschätzt, wie zum Beispiel das Gestalten eigener Oster-

kerzen für Schülerinnen und Schüler oder der Anlass mit 

Trudi, der Kirchenmaus, für die kleinen getauften Kinder. 
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Erstkommunionreise

Durch das grosse Wetterglück in den Monaten Juni bis 

August konnten fast alle Forstprozessionen zur Forst-

kapelle abgehalten werden. An Sonnwende stand der 

Kirchplatz Hinterforst ganz im Zentrum des Gesche-

hens, als das Sommernachtsfest der ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden unserer Doppelpfarrei an einem warmen 

Sommerabend gefeiert wurde. Als Höhepunkt bleibt vie-

len auch jener frühe Mittwochmorgen in Erinnerung, an 

dem der Männerchor Altstätten zum ersten Mal die Früh-

messe anlässlich der Forstprozession mit Gesang und 

Akkordeonspiel musikalisch mitgestaltet hat. 

Männerchor bei Forstprozession

Während den Sommerferien und dem darauffolgenden 

Bildungsurlaub von Kaplan Peter Legnowski durften wir 

zur Unterstützung die beiden Aushilfspriester Franck 

Ahokou und Arnaud Zadji bei uns willkommen heissen. 

Danach ging es am 19. August auf die Rheintaler Wall-

fahrt nach Einsiedeln, unter dem Motto «Auf dem Weg 

des Friedens». Es folgten die alljährlichen Schulanfangs-

gottesdienste, das Patrozinium in der Ruppenkapelle zum 

Fest des Hl. Erzengels Michael und der lang ersehnte Mi-

nistrantenausflug in den Europapark in Rust. 

Eine Delegation von Mitarbeitenden und Gläubigen aus 

dem Rheintal reiste am 21. Oktober nach Basel, um 

mit unserem Seelsorger Elias Meile und seiner Jasmin 

den Festgottesdienst zur Hochzeit im Basler Münster 

mitzufeiern.

Hochzeit von Jasmin und Elias Meile

Betend um Frieden im Heiligen Land und in der Ukraine 

wurde im Advent das Friedenslicht aus Betlehem willkom-

men geheissen. Die Roratemessen mit anschliessendem 

feinem Frühstück und die Bussfeiern stimmten uns auf 

die Ankunft des Erlösers am Weihnachtsfest ein.

Leider wurde das prächtige Kirchenjahr, geprägt durch 

so viel Lichtvolles, durch die dunklen Ergebnisse der 

schweizweiten kirchlichen Missbrauchsstudie überschat-

tet. Es hat uns alle betroffen gemacht. Bei vielen von uns 

geht dies zum Glück mit der Erfahrung einher, auch viel 

Gutes in der Kirche gefunden zu haben. Vielen Aussen-

stehenden, die nicht aktiv am Pfarreileben teilnehmen, 

fehlt aber diese positive Erfahrung. So möchte ich Sie ein-

laden, Freunde, Nachbarn, Bekannte wieder näher zum 

Pfarreigeschehen hinzuführen und einzuladen, Christus 

und unsere Gemeinschaft zu erleben und zu feiern; denn 

wie wir im Weihnachtsfest wieder erinnert wurden: «Und 

das Licht leuchtet in der Finsternis, und die Finsternis hat 

es nicht erfasst» (Joh 1,5). 

Roman Karrer, Pfarrer
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Pfarreistatistik

In Zahlen ergibt sich folgender Rückblick auf das  

vergangene Jahr:
         Altstätten       Hinterforst-Eichberg

Katholiken:               3‘652             929

Taufen:                   22    11

Erstkommunionen:             29    16

Firmungen:                  22      5

Trauungen:                    4      0

Beerdigungen:                  47      7

Wiedereintritt in die Kirche:   1      0

Kirchenaustritte:               137    23

Ministranten:       29    27

120 freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter en-

gagieren sich in unseren Pfarreien Altstätten und 

Hinterforst-Eichberg.

Pfarrei leben

Pfarreirat

«Sei überall, wo Menschen sind, wo immer Menschen 

träumen, so leise wie ein sanfter Wind, der umgeht in den 

Bäumen.» Aus dem KG 182.3

Im vergangenen Jahr durften wieder unzählige unserer 

Angebote von der Kirchgemeinde besucht oder in An-

spruch genommen werden. In meinem Jahresbericht will 

ich wieder zwei, drei Aktivitäten hervorheben.

Wir müssen zur Kenntnis nehmen, dass immer weniger 

Kinder für die Sternsingeraktion motiviert werden können. 

Gerade weil bei dieser Aktion Kinder anderen Kindern 

helfen können, ist dies sehr bedauerlich. In vielen Gebie-

ten unserer zwei Kirchgemeinden reicht so oft die Zeit 

nicht aus, alle Haushalte zu besuchen. Ich möchte allen 

Beteiligten ein herzliches Dankeschön aussprechen. 

Grosse Freude macht die gute Zusammenarbeit der Kin-

der- und der Familiengottesdienstgruppen. Dank des 

grossen Ideenreichtums und der Schaffenskraft führt dies 

zu einem sinnbringenden Zusammenschluss der beiden 

Gruppen.

Wie bereits im letzten Jahr, luden wir unsere ehren-

amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf einen 

gemütlichen Abend in den Hinterforst ein. Bei schöns-

tem Sommerwetter starteten wir mit einem ausführlichen 

Apero im Freien. Das Nachtessen, wiederum serviert von 

uns, genossen alle im schön dekorierten Pfarreiheimsaal. 

Nach den Ehrungen unserer Jubilarinnen und Jubilare 

durften wir das köstliche Dessert im Freien geniessen. 

Ein schöner Abend muss auch einmal zu Ende sein und 

so ist die Vorfreude auf die nächste Sommernachts-Party 

sicher riesig. 

Etwas Neues versuchten wir mit den Filmabenden. An 

fünf Abenden wurden die Filme von Don Camillo und 

Peppone gezeigt. Trotz kleiner Besucherzahl waren es 

spannende und dank der beiden Hauptfiguren auch sehr 

lustige Abende.

Meine Amtskollegen und Amtskolleginnen lud ich mit 

Traktandenliste zu fünf Sitzungen ein. Zusätzlich trafen 

sich der Pfarreirat und der Kirchenverwaltungsrat zu ei-

nem gemütlichen Austausch mit Abendessen. Zweimal 

hatte ich mit dem Pastoralrat, den anderen Präsiden-

ten/innen unserer Seelsorgeeinheit und dem Pfarrer ein 

Treffen. Hauptanliegen war der Auffahrtsgottesdienst auf 

dem Ribelhof und die anschliessende Verpflegung. Mit 

Freude geht der Pfarreirat geschlossen ins Jahr 2024. 

Wir freuen uns, dass neue Jahr 2024 mit Elan anzugehen 

und Jasmin Bär als neues Mitglied willkommen zu heis-

sen. Sie wird unser Team im Bereich Kinder und Familien 

ergänzen.

Mit schönen Eindrücken und Erfahrungen aus Sitzungen, 

Treffen und gemütlichen Abenden möchte ich mich bei 

allen Mitwirkenden herzlich bedanken.

«Sei unser Gott, der mit uns zieht mit seinem grossen 

Segen, sei unser Leben, unser Lied, ein Licht auf allen 

Wegen.» Aus dem KG 182.4

Othmar Stolz, Pfarreiratspräsident

Missionsprojekte

Fastenaktion - Indigene Bevölkerung in Guatemala

Dieses Jahr wurde von der Gruppe Mission und 

Entwicklung ein Hilfsprojekt von Fastenopfer in Gu-

atemala zur Unterstützung vorgeschlagen. Das 

Projekt «Die indigene Bevölkerung ist organisiert 
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und handelt selbstbewusst» wurde mit Fr. 30‘000.00 

unterstützt. 

Die Menschen erlernen ihre traditionellen Anbaumethoden wieder.

Die Bevölkerung in Guatemala leidet. Der Staat schützt die 

korrupten Personen. Menschen und Organisationen, wel-

che die Umwelt und Menschenrechte verteidigen, geraten 

zunehmend unter Druck. Der Staat fördert Monokulturen 

und nimmt in Kauf, dass die Bevölkerung von ihrem Land 

vertrieben wird. Die Projekte von Fastenopfer setzen bei 

der Kultur der Indigenen an. Mit neu erworbenem Selbst-

bewusstsein fordern sie die ihnen zustehenden Landteile, 

Schulen und Gesundheitszentren ein. Gleichzeitig bele-

ben sie ihre traditionellen Anbaumethoden und ergänzen 

sie mit agrarökologischen Ansätzen.

Pakistan - Kirche in Not

«Kirche in Not (ACN)» ist ein internationales katholi-

sches Hilfswerk päpstlichen Rechts, das 1947 von Pater 

Werenfried van Straaten (Speckpater) als «Ostpriesterhil-

fe» gegründet wurde. Es steht mit Informationstätigkeit, 

Gebet und Projektarbeit für bedrängte und Not leidende 

Christen in rund 130 Ländern ein. 

In Pakistan sind 96.4 % der 208 Million Einwohner Muslime

Christen haben in Pakistan einen schweren Stand, denn 

religiöse Minderheiten sind von mehreren Seiten starkem 

Druck ausgesetzt: vonseiten des Staates, von Seiten isla-

mistisch-extremistischer Gruppen, aber auch seitens der 

muslimischen Bevölkerung, für die in der Regel nur ein 

Moslem ein vollwertiger pakistanischer Bürger ist. Beson-

ders besorgniserregend sind die zunehmenden Fälle von 

Entführung, Zwangsheirat und Zwangskonversion christ-

licher und hinduistischer Mädchen.

Trotz ihrer schwierigen Situation verfügen die Christen in 

Pakistan über einen starken Glauben. Die Ortskirche ist 

sehr lebendig und entwickelt sich dynamisch. Vor allem 

junge Gläubige kommen zahlreich zur Messe. Auch Lai-

en übernehmen zunehmend Aufgaben in den christlichen 

Gemeinden, zum Beispiel als Katecheten. ACN unter-

stützt ihre Ausbildung und fördert pastorale Programme 

zur Stärkung des Glaubens, so auch in der Jugendpasto-

ral. Das Projekt wurde mit Fr. 5‘000.00 unterstützt.

Rheintaler Direkthilfe-Verein für Kriegsopfer in Trans-

karpatien, Ukraine

Der von Hans-Peter Enderli präsidierte «Rheintaler Direkt-

hilfe-Verein für Kriegsopfer in Transkarpatien, Ukraine» 

sammelt Spendengelder zur Unterstützung der Men-

schen in der Ukraine.

Rheintaler Direkthilfe-Verein für Kriegsopfer in Transkarpatien, Ukraine

Seine Ehefrau Lyudmyla Fitsay und ihr Bruder Iwan Fitsay, 

der in Transkarpatien lebt, engagieren sich seit einigen 

Jahren stark für die Unterstützung älterer und kranker 

Menschen am Rande der Gesellschaft in ihrer Heimat. 

Regelmässige Hilfslieferungen erhält Iwan Fitsay aus 

Liechtenstein vom Hilfswerk Liechtenstein. Dieses arbei-

tet mit Caritas Ukraine zusammen. Es hat Stützpunkte in 

Kiev, Uzhgorod und Tjachiv. Der Verein wurde wiederum 

mit Fr. 5‘000.00 unterstützt.
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Diverse Institutionen

Weiter werden diverse Institutionen jährlich mit einem Bei-

trag unterstützt. Denn auch die Menschen, die hier leben, 

wohnen und arbeiten, sind auf Hilfe angewiesen. Einen 

grossen Beitrag leisten dabei vor allem regionale Institu-

tionen wie: Tixi Taxi, Insieme Rheintal, kath. Frauenbund, 

Tagesfamillien, Hospiz-Dienst, Pro Senectute, Spitex 

Rhycare, Kinderheim Bild, Rhyboot, Verein Treffpunkt, 

Eggpunkt, Asylkaffee Café 51, Paar- und Familienbera-

tung Rheintal und BiblioRii. Wir unterstützen ihre wertvolle 

Arbeit und danken ihnen, dass sie sich für das Wohl der 

Menschen hier vor Ort einsetzten. 

Gruppe Mission und Entwicklung

Kirchenmusik

Zu Beginn des Jahres konnte der Chor am 21.01.2023 

das erste Mal nach zwei Jahren wieder eine HV abhalten. 

Im Haus Ziel wurden wir bestens bewirtet und gleichzeitig 

in die Philosophie und den Werdegang des Betriebs ein-

geführt. Besonders erwähnenswert war die Anwesenheit 

von drei ehemaligen Präsidentinnen, inklusive der amtie-

renden Felicitas Dörig.

Musikalisch wurde viel geboten und der Chor St. Nikolaus 

feierte 2023 sein 180-jähriges Jubiläum.

Den musikalischen Anfang machte in diesem Jahr der 

gemeinsame Grossanlass des Kirchenmusikverbandes 

Rheintal. Am 12. Februar führten wir bei uns in St. Ni-

kolaus zusammen mit verschiedenen Kirchenchören des 

Rheintals die „Kleine Festmesse“ von Thomas Thurnher 

auf. Die Leitung hatte André Vitek.

Klosterkirche Roggenburg

In der Fastenzeit brachten die Männerschola, die Ge-

samtschola und das Frauenquartett verschiedene Werke 

und Kantorengesänge zur Aufführung. Am Ostersonntag 

erklang die festliche Messe in D-Dur von Otto Nicolai.

Anlässlich des Jubiläums unternahmen wir eine Chorrei-

se in meine Heimat Roggenburg in bayerisch Schwaben. 

Wir besuchten dort am 6./7. Mai das prachtvolle Barock-

kloster. In der Klosterkirche führten wir zusammen mit 

dem Roggenburger Kirchenchor nochmals die Messe in 

D-Dur von Otto Nicolai in grossem Rahmen anlässlich ei-

ner feierlichen Primiz auf. Während der Chorreise standen 

auch noch ein Besuch der Brauerei Meckatzer im Allgäu, 

eine Klosterführung in Roggenburg und ein Besuch auf 

Schloss Neutrauchburg auf dem Programm.

Chorreise nach Roggenburg

Ganz klassisch war das Programm am Pfingstsonntag 

mit der Jugendmesse von J. Haydn für Chor, Orchester 

und zwei Sopransolistinnen. Nach kleineren Auftritten, 

wie etwa zu Fronleichnam, war die „Missa festiva“ von 

Alexander Gretchaninoff zum Bettag eine musikalische 

Herausforderung. Die Tonsprache der Messe ist roman-

tisch mit leicht modernen Anklängen, was für den Chor 

ungewohntes Terrain war. Unter der stellvertretenden Lei-

tung von Gertrud Längle gelang dem Chor schliesslich 

eine gekonnte Aufführung der „Missa festiva“ zum Bettag. 

An dieser Stelle sei Gertrud nochmals für das Einspringen 

als Dirigentin herzlich gedankt, da ich zu diesem Termin 

verhindert war.
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Allerheiligen

Im letzten Drittel des Jahres sind die Hochfeste immer 

dichtgedrängt, was für die Chorsängerinnen und sän-

ger immer einen vollen Terminkalender bedeutet. Nach 

dem Bettag kommt schon gleich Allerheiligen. Am 1.11. 

kam die „Missa brevis in B“ von Christopher Tambling zur 

Aufführung. Das Besondere an dieser Messe ist die Or-

chesterbesetzung mit Blechbläsern und Röhrenglocken. 

Um die kurze verbleibende Probezeit effektiv zu nutzen, 

habe ich bei der Werkauswahl für die verbleibenden 

beiden Dezembertermine auf schon bekannte Stücke 

zurückgegriffen. So sang der Chor am Patrozinium am 

10.12. nochmals die „kleine Festmesse“ von Thurnher, 

und am 1. Weihnachtstag die „Pastoralmesse in F-Dur“ 

von A. Diabelli. Diese Messe hatte ich 2019 zu meinem 

ersten Weihnachtsfest in Altstätten mit dem Chor erst-

mals einstudiert. 

1. Weihnachtstag 

Nach dem Weihnachtsgottesdienst endete das Chorjahr 

mit einem geselligen Apéro für alle Mitwirkenden. 

Für mich hat das Jahr 2023 einige neue musikalische 

Tätigkeitsfelder als Chorleiterin und Gesangspädagogin 

in meinem Heimatkanton Thurgau gebracht. Um diesen 

Aufgaben gerecht werden zu können, habe ich mein Pen-

sum als Kirchenmusikerin zum Sommer hin reduziert. Als 

Chorleiterin des Chores St. Nikolaus bin ich aber weiterhin 

tätig und auch für die musikalische Planung des Kirchen-

jahres zuständig. Für die Arbeit mit dem Kinderchor, der 

Band und dem Familienchor wird momentan eine neue 

Person gesucht. 

Ich danke dem ganzen Chorvorstand und meinen Kol-

legen Bernhard Loss und Gertrud Längle für die stets 

unterstützende und so positive Zusammenarbeit. Ich 

freue mich auf die kommenden gemeinsamen musikali-

schen Projekte im neuen Jahr!

Alexandra Schmid, Kirchenmusik

Jugendarbeit

Eine Brise frischer Wind ist in die Seelsorgeeinheit Alt-

stätten eingekehrt. Am 1. Oktober wurde ich, Christian 

Brändle, an meinem offiziell ersten Arbeitstag herzlichst im 

Sonntagsgottesdienst durch Pfr. Roman Karrer, zusam-

men mit meiner Familie, willkommen geheissen. Dieser 

Neuanfang ist sowohl für mich, aber auch für die Seel-

sorgeeinheit eine grosse Chance. So konnte mich das 

Pastoralteam während des Teamausflugs auf den Karren 

in Dornbirn (AT) näher kennenlernen. Die Zusammenar-

beit in sachlich-organisatorischer als auch persönlicher 

Ebene entspricht mir sehr.

Die neue Arbeitsstelle ist jedoch zugleich auch der Berg, 

den es durch Gottes Hilfe zu erheben und zu verschieben 

gilt (Mt 17,20-21): Die Jugendarbeit ist besonders heute in-

nerhalb der Kirche ein anspruchsvolles Gebiet. Es muss 

ein Angebot geschaffen werden, das die Jugendlichen 

für die Kirche und den Glauben begeistern kann, in einer 

Zeit, wo faktisch keine Nischen mehr existieren. So ist 

aber bisher in Zusammenarbeit mit Peter Legnowski und 

Elias Meile ein Projekt gelungen, welches sich auf Social 

Media abspielte. Mit den ersten und zweiten Oberstufen-

klassen in Altstätten wurde ein virtueller Adventskalender 

gestaltet, welcher auf Instagram, Facebook und Youtu-

be veröffentlicht und verbreitet wurde, was zugleich den 
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Start einer intensiveren Nutzung von Instagram und Fa-

cebook bedeutete.

Meine zukünftige Arbeit soll sich aber nicht nur allein auf 

Altstätten konzentrieren, sondern für die ganze Seelsor-

geeinheit zugänglich sein. So gilt es unter anderem die 

Jugendarbeit von Rebstein, Marbach und Lüchingen 

anzukurbeln und zu aktivieren. Eine grosse Chance be-

steht hierbei im «18.18 Gottesdienst» in der Mitte der 

Seelsorgeeinheit, bei welchem die Jugendarbeit bereits 

teilgenommen hat. Aber auch ein absolut attraktiver As-

pekt bietet die Burg Rebstein, in welcher ferner Anlässe 

geplant werden sollen, da die Räumlichkeiten vielverspre-

chend sind. So viel soll schon verraten sein, dass für den 

31.10.2024 in der Burg Rebstein ein Pendant zu Hallo-

ween geplant wird. Ebenso wurde bereits die Sanierung 

des Jugendtreffs «Dom» in Angriff genommen, da dieser 

in punkto Gestaltung und Raumplanung der Generalüber-

holung bedürftig ist. So soll nach den Sommerferien 2024 

ein grosses ReOpening-Event stattfinden.

So werden hoffentlich diese und alle weiteren Projekte 

fruchtbar sein und die Jugendlichen mit ihren Bedürfnis-

sen und Sehnsüchten berühren, damit sie sich für den 

Glauben begeistern können und in ihnen das Feuer für 

Gott und den Menschen entfacht wird.

Christian Brändle, Jugendseelsorge

Ersatzwahl eines GPK Mitglieds
Durch das unerwartete Ableben unseres langjährigen Mit-

glieds und Präsidenten der Geschäftsprüfungskommission 

Werner Ritter ist eine Ersatzwahl für die Amtsdauer 2024-

2027 notwendig geworden. Die Wahl richtet sich nach 

dem Urnenabstimmungsgesetz des Kantons St.Gallen 

(UAG). Erfreulicherweise ist Josef Signer kurzfristig einge-

sprungen und hat das Präsidium der GPK übernommen. 

Herzlichen Dank. 

Als neues Mitglied der Geschäftsprüfungskommission 

für die Amtsdauer 2024-2027 hat sich Roger Wüst auf 

unsere Anfrage hin bereit erklärt, sich zur Wahl an der 

Kirchbürgerversammlung am 2. April 2024 zur Verfügung 

zu stellen. Wir danken ihm für die Bereitschaft, sich für 

unsere Kirchgemeinde einzusetzen und dieses Amt zu 

übernehmen. Gerne präsentieren wir Ihnen den folgen-

den Wahlvorschlag:

Wahlvorschlag

Roger Wüst

Roger Wüst

Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger

Gerne nutze ich die Gelegenheit, mich als Kandidat für 

die Geschäftsprüfungskommission der Kirchgemeinde 

vorzustellen.

Ich bin 45 Jahre alt, verheiratet mit Patricia, und wir ha-

ben drei Kinder im schulpflichtigen Alter. Aufgewachsen 

und wohnhaft bin ich in Altstätten und bin in mehreren 

Vereinen angehörig. Beruflich bin ich als Baupolier tätig.

Die Freizeit verbringe ich mit meiner Familie meist drau-

ssen beim Wandern und Skifahren.

Antrag

Wahl von Roger Wüst als Mitglied der Geschäftsprü-

fungskommission der Katholischen Kirchgemeinde 

Altstätten für die Amtsperiode 2024-2027.
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E r f o l g s re c h n u n g

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
  
 

461’300 102’700 1 Bürgerschaft, Behörden 438’901.59 103’659.95 417’600 110’300
Verwaltung

19’500 0 100 Bürgerversammlung, Wahlen 20’167.20 0.00 11’500 0
1’500 100.3101 Drucksachen, Inserate 1’346.65 1’500

18’000 100.3103 Jahresrechnung, Wahlen 18’820.55 10’000

1’100 0 110 Geschäftsprüfungskommission 1’050.00 0.00 1’100 0
1’100 110.3002 Sitzungsgelder 1’050.00 1’100

127’600 2’600 120 Kirchenverwaltung 125’347.15 2’600.00 124’300 2’600
64’000 2’600 120.3001 Honorare 61’569.90 2’600.00 61’100 2’600
16’400 120.3002 Sitzungsgelder 21’185.00 16’900
7’000 120.3030 Sozialversicherungsbeiträge 6’738.61 7’800
4’800 120.3040 Pensionskassenbeiträge 4’798.20 5’000

400 120.3050 Unfall- und Taggeldversicherung 507.60 600
7’500 120.3101 Büromaterial, Drucksachen 8’250.00 7’500

200 120.3182 Sachvers., Amtsbürgschaft 225.00 200
26’500 120.3190 Verschiedenes 21’373.44 24’400

800 120.3651 Beiträge Verbände 699.40 800

140’700 10’200 140 Pfarreisekretariat 139’007.99 10’293.10 145’400 10’300
92’200 140.3016 Löhne Sekretariat 92’527.60 94’000
7’800 140.3030 Sozialversicherungsbeiträge 7’713.00 7’900

10’000 140.3040 Pensionskassenbeiträge 9’985.20 10’200
800 140.3050 Unfall- und Taggeldversicherung 726.72 800

7’000 140.3101 Büromaterial, Drucksachen 5’617.71 7’200
0 140.3111 Kauf Mobilien, Maschinen 0.00 500

500 140.3151 Unterhalt Mobilien, Maschinen 194.00 500
8’700 140.3181 Porti, Telefon, Bankspesen 7’872.70 8’700
2’700 140.3182 Versicherungen 2’657.60 2’700

300 140.3190 übriger Sachaufwand 411.00 300
10’700 140.3900 übriger Sachaufwand, Anteil ZV 11’302.46 12’600

200 140.4360 Rückerstattung Vers. 293.10 300
10’000 140.4520 Sekretariatskosten zulasten ZV 10’000.00 10’000

61’500 14’300 145 Steuereinzugsprovision 64’067.30 15’166.85 64’100 15’100
61’500 145.3521 Provision an Gemeinden 64’067.30 64’100

14’200 145.4511 Provision vom Konfessionsteil 15’038.90 15’000
100 145.4512 Provision vom Kanton 127.95 100

17’200 0 148 Informatik 9’546.90 0.00 20’500 0
2’000 148.3112 Anschaffungen 0.00 2’000

15’200 148.3152 Unterhalt, Dienstleistungen 9’546.90 18’500

9’000 0 151 Pfarreirat 7’390.90 0.00 7’800 0
7’500 151.3002 Sitzungsgelder/Honorare 5’550.00 6’000
1’500 151.3190 Verschiedenes 1’840.90 1’800

4’600 0 152 Dekanats- / Bistumsaufgaben 4’585.60 0.00 2’200 0
4’600 152.3523 Dekanatsbeitrag 4’585.60 2’200

12’800 16’800 170 Pfarrhaus Altstätten 6’470.22 16’800.00 9’700 17’500
6’000 170.3120 Strom, Heizung, Wasser 4’127.80 5’400
2’700 170.3141 Baulicher Unterhalt 356.75 2’700
3’500 170.3151 Unterhalt Mobilien, Einrichtungen 1’400.05 1’000

600 170.3182 Versicherungen, Grundsteuer 585.62 600
16’800 170.4271 Mietertrag 16’800.00 17’500

  Budget 2023  Rechnung 2023 Budget 2024
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E r f o l g s re c h n u n g

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
  

  Budget 2023  Rechnung 2023 Budget 2024

19’700 40’800 171 Pfrundhaus Altstätten 13’876.49 40’800.00 20’100 46’800
11’400 6’500 171.3120 Strom, Heizung, Wasser 9’458.55 6’480.00 11’800 6’500

5’000 171.3141 Baulicher Unterhalt 1’996.80 5’000
2’000 171.3151 Unterhalt Mobilien, Einrichtungen 1’182.90 2’000
1’300 171.3182 Versicherungen, Grundsteuer 1’238.24 1’300

34’300 171.4271 Mietertrag 34’320.00 40’300

3’000 0 172 öffentliche Plätze und Anlagen 735.50 0.00 3’000 0
3’000 172.3141 Unterhalt 735.50 3’000

44’600 18’000 175 Pfarrhaus Hinterforst 46’656.34 18’000.00 7’900 18’000
3’200 1’800 175.3120 Strom, Heizung, Wasser 3’007.85 1’800.00 3’500 1’800

40’000 175.3141 Baulicher Unterhalt 43’099.20 3’000
1’000 175.3151 Unterhalt Mobilien, Einrichtungen 230.90 1’000

400 175.3182 Versicherungen, Grundsteuer 318.39 400
16’200 175.4271 Mietertrag 16’200.00 16’200

930’200 85’500 2 Seelsorge und Gottesdienst 864’320.00 87’395.90 1’018’100 94’900

370’400 37’100 210 Seelsorgepersonal 345’036.62 38’988.90 404’400 45’500
286’000 210.3011 Löhne Seelsorger 277’229.59 317’600
17’900 210.3012 Seelsorgeaushilfen 7’868.28 15’400
23’200 210.3030 Sozialversicherungsbeiträge 22’456.54 25’800
28’000 210.3040 Pensionskassenbeiträge 27’281.41 30’700
2’200 210.3050 Unfall- und Taggeldversicherung 2’111.53 2’500
5’800 210.3090 übriger Personalaufwand 1’996.10 4’400
3’500 210.3091 Weiterbildung, Bildungsurlaube 1’541.83 2’000
3’800 210.3172 Spesenentschädigungen 4’551.34 6’000
0.00 210.4360 Rückerstattung Personalvers. 0.00 0.00

37’100 210.4900 interne Verrechnung Personal 38’988.90 45’500

241’400 48’400 220 Dienstpersonal 237’605.69 48’407.00 246’900 49’400
187’700 220.3014 Löhne Mesmer, Hilfsmesmer 189’824.90 194’600
16’000 220.3030 Sozialversicherungsbeiträge 16’002.90 16’000
17’000 220.3040 Pensionskassenbeiträge 16’921.20 17’300
1’500 220.3050 Unfall- und Taggeldversicherung 1’503.84 1’500
3’000 220.3090 übriger Personalaufwand 683.40 2’000
5’500 220.3091 Weiterbildung 4’450.00 2’100
4’500 220.3172 Spesenentschädigungen 3’873.60 4’500
6’200 220.3634 Ministranten 4’345.85 8’900

220.4361 Rückerstattung Personalvers.  
48’400 220.4900 interne Verrechnung Personal 48’407.00 49’400

224’400 0 230 Kirchenmusik 195’735.03 0.00 209’000 0
146’000 230.3013 Löhne Dirigenten, Organisten 118’716.25 131’900
15’200 230.3030 Sozialversicherungsbeiträge 12’520.24 13’900
8’000 230.3040 Pensionskassenbeiträge 5’559.90 6’300
1’200 230.3050 Unfall- und Taggeldversicherung 922.59 600
2’000 230.3090 übriger Personalaufwand 11’411.00 3’500
2’200 230.3106 Musikalien, Bücher 471.20 2’200
2’000 230.3141 Orgelunterhalt 1’631.75 2’000
7’000 230.3172 Spesenentschädigungen 6’642.20 7’500

29’000 230.3180 Orchester, Chöre, Solisten 25’030.00 29’000
7’500 230.3634 Kirchenchor 7’529.90 7’500
4’300 230.3651 Beiträge an Musikges., Chöre 5’300.00 4’600
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E r f o l g s re c h n u n g

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
  

  Budget 2023  Rechnung 2023 Budget 2024

35’600 0 240 Kirchlicher Bedarf 29’411.68 0.00 35’600 0
2’700 240.3104 Messbücher 844.18 2’700

12’100 240.3131 Hostien, Kerzen, Paramente 11’101.10 12’700
16’000 240.3133 Dekoration, Blumen 13’789.25 16’000
4’800 240.3153 Kirchenwäsche, Kultusaufwand 3’677.15 4’200

48’600 0 290 Kirche Altstätten 48’186.26 0.00 84’800 0
25’000 290.3120 Strom, Heizung, Wasser 25’534.30 26’000
2’000 290.3139 Reinigung, Verbrauchsmaterial 1’698.85 2’000
3’000 290.3141 Baulicher Unterhalt 3’198.50 24’000
7’700 290.3151 Unterhalt Mobilien, Einrichtungen 7’820.20  21’900
9’900 290.3182 Versicherungen, Grundsteuer 9’660.51 9’900
1’000 290.3190 übriger Sachaufwand 273.90 1’000

9’800 0 295 Kirche Hinterforst 8’344.72 0.00 37’400 0
3’200 295.3120 Strom, Heizung, Wasser 4’027.35 4’200

500 295.3139 Reinigung, Verbrauchsmaterial 787.65 500
3’400 295.3141 Baulicher Unterhalt 378.55 30’000
1’000 295.3151 Unterhalt Mobilien, Einrichtungen 1’349.80 1’000
1’700 295.3182 Versicherungen, Grundsteuer 1’801.37 1’700

241’700 15’600 3 Glaubensverkündigung 234’189.00 22’483.88 251’400 15’700

163’700 15’600 310 Religionsunterricht 156’130.25 22’483.88 172’000 15’700
80’300 310.3021 Löhne Religionsunterricht 79’311.19 82’100
6’600 310.3030 Sozialversicherungsbeiträge 8’122.36 6’700
9’500 310.3040 Pensionskassenbeiträge 8’830.83 9’500

600 310.3050 Unfall- und Taggeldversicherung 731.22 600
4’900 310.3090 übriger Personalaufwand 4’555.94 6’700

11’700 310.3105 Lehrmittel, Diverses 7’052.87 10’300
7’300 310.3180 auswärtige Schulen/Lehrpersonen 6’800.58 7’300

23’900 310.3181 Interkonf. Unterricht Aufwand 19’926.69 22’000
15’100 310.3182 Interkonf. Unterricht Ertrag 18’757.66 15’100

18’900 310.3900 interne Verrechnung Personal 20’798.57 26’800
310.4361 Rückerstattung Personalvers. 3’126.22

500 310.4522 Zinsgutschrift Religionsfonds 600.00 600

52’300 0 320 Pfarreiforum 52’557.95 0.00 52’500 0
52’300 320.3102 Pfarreiforum, Gottesdienstordnung 52’557.95 52’500

25’700 0 330 Beiträge 25’500.80 0.00 26’900 0
14’200 330.3511 Fremdsprachigen Seelsorge 14’144.00 15’400
11’500 330.3622 akj Jugendseelsorge Dekanat 11’356.80 11’500

233’800 21’300 4 Pfarreileben 203’666.58  23’020.00     255’800 23’300

67’400 0 420 Dienstpersonal 67’764.29 0.00 69’800 0
14’000 420.3014 Löhne Hauswarte 13’311.60 14’000

1’200 420.3030 Sozialversicherungsbeiträge 1’114.56 1’200
200 420.3050 Unfall- und Taggeldversicherung 104.88 200

5’000 420.3090 übriger Personalaufwand 4’826.25 5’000
47’000 420.3900 interne Verrechnung Personal 48’407.00 49’400
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E r f o l g s re c h n u n g

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
  

  Budget 2023  Rechnung 2023 Budget 2024

51’900 1’800 430 Kirchl.  Leben, Veranstaltungen 44’639.73 1’350.00 58’200 1’800
6’000 430.3130 Apéros 3’712.85 6’000
6’000 430.3132 Erstkommunion 7’022.60 7’200
9’500 430.3134 Firmung 18 7’358.35 9’200

18’200 430.3135 Firmung 18, intern verr. Lohn 18’190.34 18’700
10’400 430.3140 Aktivitäten Seelsorgeeinheit 6’701.34 15’300
1’800 430.4362 Kommunionkleider 1’654.25 1’800

1’800 430.4363 Kommunionkleider Mietertrag 1’350.00 1’800

13’300 0 440 Projekte Pfarreirat 10’039.70 0.00 12’700 0
13’300 440.3630 Diverse Projekte Pfarreirat 10’039.70 12’700

16’100 0 450 Beiträge 10’086.00 0.00 21’100 0
3’600 450.3659 Kirchliche Jugendarbeit 800.00 3’600
7’900 450.3660 Standesvereine 5’286.00 8’900
4’600 450.3661 Beiträge an Kirchenkonzerte 4’000.00 8’600

66’600 18’700 490 Pfarreiheim St. Nikolaus 54’027.10 20’690.00 85’000 20’700
1’500 490.3111 Mobilien Anschaffungen 1’400.00 1’500

13’500 900 490.3120 Strom, Heizung, Wasser 11’251.10 900.00 12’000 900
5’000 490.3139 Reinigung, Verbrauchsmaterial 3’555.48 3’000

37’000 490.3141 Baulicher Unterhalt 28’707.60 57’500
7’100 490.3151 Unterhalt Mobilien, Einrichtungen 5’780.45 8’500
2’000 490.3182 Versicherungen, Grundsteuer 2’532.47 2’000

500 490.3190 übriger Sachaufwand 800.00 500
17’800 490.4272 Mietertrag 19’790.00 19’800

7’000 800 495 Pfarreiheim Bruder Klaus 5’603.16 980.00 7’000 800
3’200 495.3120 Strom, Heizung, Wasser 3’006.70 3’200

500 495.3139 Reinigung, Verbrauchsmaterial 0.00 500
1’000 495.3141 Baulicher Unterhalt 662.50 1’000
1’000 495.3151 Unterhalt Mobilien, Einrichtungen 909.20 1’000

800 495.3182 Versicherungen, Grundsteuer 674.76 800
500 495.3190 übriger Sachaufwand 350.00 500

800 495.4272 Mietertrag 980.00 800

11’500 0 498 Friedhöfe und Wegkreuze 11’506.60 0.00 2’000 0
11’500 498.3141 Unterhalt 11’506.60 2’000

96’600 6’100 5 Diakonie, Soziales 93’816.84 6’649.65 97’400 6’100

28’400 6’100 510 Seelsorgepersonal 28’387.40 6’649.65 29’100 6’100
17’400 510.3011 Löhne Heimseelsorge 17’740.00 18’000

500 510.3030 Sozialversicherungsbeiträge 457.44 500
100 510.3050 Unfall- und Taggeldversicherung 55.19 100

7’700 510.3090 übriger Personalaufwand 7’380.45 7’700
2’700 510.3900 ZV Lohnanteil Heime 2’754.32 2’800

1’000 510.4520 Entschädigung von Dritten 1’000.00 1’000
5’100 540.4901 Entschädigung vom ZV für Heime 5’649.65 5’100

14’100 0 540 Pastorale Bedürfnisse 12’612.24 0.00 13’400 0
14’100 540.3190 Soziale Aufgaben Pfarrei 12’612.24 13’400
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E r f o l g s re c h n u n g

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
  

  Budget 2023  Rechnung 2023 Budget 2024

54’100 0 550 Beiträge und Hilfsaktionen 52’817.20 0.00 54’900 0
6’300 550.3621 Ehe und Familie 6’492.20 7’100
1’000 550.3622 Bibliothek BiblioRii 1’000.00 1’000
6’800 550.3623 Diverse Institutionen 5’325.00 6’800

40’000 550.3624 Missionsprojekte 40’000.00 40’000

37’400 37’400 6 Spezialrechnungen 34’278.61 34’278.61 49’400 49’400

25’000 25’000 61 Forstkapelle 26’878.61 26’878.61 37’000 37’000
15’000 Opfererträge  12’220.75 15’000

4’000 Diverse Erträge  6’878.05 4’000
4’700 Zinsertrag Fonds 5’491.35 5’500

25’000 Diverse Aufwendungen 26’878.61  37’000
1’300 Veränd. Reserve Forstkapelle 2’288.46 12’500

12’400.00 12’400.00 62 Stipendienfonds *) 7’400.00 7’400.00 12’400.00 12’400.00
4’400 Kapitalerträge  5’245.95 5’200

12’000 Stipendien und Beiträge 7’000.00 12’000
400 Drucksachen, Inserate, Spesen 400.00 400

8’000 Fondsveränderung 2’154.05 7’200

*) bestehend aus:                                       
F. Eugster'scher Lehrlingsfonds,                  
Dr. Schneider'scher Studienfonds,               
Rist'scher allg. Lehrlingsfonds,                                             
Dir. F. Studach'scher Stipendienfonds

743’500 2’475’900 9 Finanzen, Steuern 962’105.58 2’553’790.21 745’100 2’535’100

478’800 2’274’300 900 Steuern 501’296.20 2’381’333.87 480’400 2’281’900
478’800 900.3711 Zentralsteuern 501’296.20 480’400

2’065’300 900.4001 Eink.- und Vermögenssteuern 2’135’575.67 2’072’900
209’000 900.4002 Quellensteuern 245’758.20 209’000

3’500 2’000 910 Schenkungen, Legate 3’000.00 1’950.00 3’000 2’000
3’500 910.3632 Stiftmessen-Stipendien 3’000.00 3’000

2’000 910.4390 Jahrzeitstiftungen 1’950.00 2’000

920 Finanzausgleich 0.00 0.00
920.4630 Ausgleichsbeiträge 0.00

42’000 42’000 940 Liegenschaft Heidenerstr. 8 60’817.45 60’817.45 42’000 42’000
11’900 940.3120 Strom, Heizung, Wasser 7’985.50 10’800

3’000 940.3140 Baulicher Unterhalt 14’121.40  23’000
940.4360 Rückerstattung Sachversicherung 15’254.50

1’500 940.3182 Versicherungen, Grundsteuer 1’056.42 1’500
4’500 940.3190 übriger Sachaufwand 2’424.50 4’500

42’000 940.4230 Liegenschaftsertrag 45’562.95 42’000
21’100 940.3825 Rechnungsausgleich Heidenerstr. 35’229.63 2’200

2’300 2’300 941 Waldungen 2’346.47 2’346.47 1’100 13’300
2’200 941.3142 Waldunterhalt 2’244.50 1’000

100 941.3182 Versicherungen, Grundsteuern 101.97 100
941.4352 Waldertrag

2’300 941.3825 Rechnungsausgleich Wald 2’346.47 13’300
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E r f o l g s re c h n u n g

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
  

  Budget 2023  Rechnung 2023 Budget 2024

 

12’300 12’300 942 Bruder Meinrad Haus 12’250.00 12’250.00 12’300 12’300
2’000 942.3140 Baulicher Unterhalt 2’832.35 2’000

700 942.3182 Versicherungen, Grundsteuer 718.87 700
2’000 942.3190 übriger Sachaufwand 3’376.30 2’000

12’300 942.4230 Liegenschaftsertrag 12’250.00 12’300
7’600 942.3825 Rechnungsausgleich BM Haus 5’322.48 7’600

9’600 13’800 950 Zinsen 11’337.30 16’692.50 11’300 26’900
9’600 950.3931 Int. Verzinsung verwaltete Fonds 11’337.30 11’300

950.4200 Zinsertrag flüssige Mittel 403.00
13’800 950.4220 Zinsertrag Anlagen 16’289.50 26’900

102’000 129’200 970 Nicht aufteilbare Posten 278’058.16 78’399.92 102’000 156’700
2’000 970.3800 Einlage in Fonds 1’950.00 2’000

100’000 970.3820 Einlage Pflichtres. Verw. Liegensch. 200’000.00 100’000
970.3821 Einlage Res. Rechnungsausgleich 76’108.16

92’100 970.4820 Bezug Pflichtres. Verw. Liegensch. 78’399.92 123’200
37’100 970.4821 Bezug Res. Rechnungsausgleich 33’500

93’000 0 990 Abschreibungen 93’000.00 0.00 93’000 0
93’000 990.3310 ordentliche Abschreibungen 93’000.00 93’000

ZUSAMMENZUG
 

461’300 102’700 1 Bürgerschaft, Verwaltung 438’901.59 103’659.95 417’600 110’300
930’200 85’500 2 Seelsorge und Gottesdienst 864’320.00 87’395.90 1’018’100 94’900
241’700 15’600 3 Glaubensverkündigung 234’189.00 22’483.88 251’400 15’700
233’800 21’300 4 Pfarreileben 203’666.58 23’020.00 255’800 23’300

96’600 6’100 5 Diakonie, Soziales 93’816.84 6’649.65 97’400 6’100
37’400 37’400 6 Spezialrechnungen 34’278.61 34’278.61 49’400 49’400

743’500 2’475’900 9 Finanzen, Steuern 962’105.58 2’553’790.21 745’100 2’535’100
  

2’744’500 2’744’500 Gleichstellung 2’831’278.20 2’831’278.20 2’834’800 2’834’800

 
Rechnung 2023  

Budget 2024
Der Steuerfuss (inkl. Zentralsteuer) von 19 % wird beibehalten, obwohl ein Aufwandüberschuss von Fr. 33'500 erwartet 
wird. Dieser kann aus der "Reserve für den Rechnungsausgleich" gedeckt werden.

Für 2023 war ein Ausgabenüberschuss von Fr. 37'100 budgetiert. Effektiv resultierte ein Ertragsüberschuss von Fr. 
176'108.16, wovon Fr.76'108.16 über Konto 970.3821 in die «Reserve für den Rechnungsausgleich» und Fr. 100'000.00 
über Konto 970.3820 in die «Pflichtreserve für die Verwaltungsliegenschaften» eingelegt wurden.
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B i l a n z

Bestand  Bestand
01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023

AKTIVEN 3’168’757.81 4’207’715.28 3’942’483.13 3’433’989.96

10 Finanzvermögen 2’426’203.61 4’207’715.28 3’849’483.13 2’784’435.76

100 Flüssige Mittel 602’793.24 2’582’079.24 3’132’586.78 52’285.70
1000.00 Kasse 0.00   0.00
1002.00 Banken 602’793.24 2’582’079.24 3’132’586.78 52’285.70

101 Guthaben 192’812.37 726’100.84 716’323.35 202’589.86
1010.00 Verrechnungssteuern 350.00 4’702.45 350.00 4’702.45
1010.01 Steuerguthaben 148’267.49 205’249.97 212’334.79 141’182.67
1010.05 Vorauszahlungen Zweckverband 43’254.98 509’145.02 502’678.56 49’721.44
1010.09 übrige Guthaben 939.90 7’003.40 960.00 6’983.30

102 Anlagen 1’630’025.00 890’035.00 0.00 2’520’060.00
1020.05 Termingeld 1’300’000.00 890’000.00 2’190’000.00
1021.00 Aktien und Anteilscheine 1’225.00 35.00 1’260.00
1022.05 Darlehen 300’000.00  300’000.00

Verkehrswert
1023.00 Heidenerstrasse 8 543’000
1023.01 Waldungen Stuhltobel 10’900 5’500.00 5’500.00
1023.02 Bruder Meinrad Haus 236’000 23’300.00 23’300.00

108 Transitorische Aktiven 573.00 9’500.20 573.00 9’500.20
1080.00 Transitorische Aktiven 573.00 9’500.20 573.00 9’500.20

11 Verwaltungsvermögen 742’554.20 0.00 93’000.00 649’554.20
Neuwert 

31.12.2023

110 Verw.-Liegenschaften 30’050’500 742’554.20 0.00 93’000.00 649’554.20
1100.00  0  
1100.01 2/3-Anteil Friedhof Altst. 56’000   

1103.00 Pfarrkirche und Kirchplatz 18’860’000 478’481.40 40’000.00 438’481.40
1103.01 Pfarrhaus Altstätten 1’100’800 150’000.00 25’000.00 125’000.00
1103.02 Pfrundhäuser Kirchplatz 1’556’700
1103.03 Grundflächen Altstätten 0
1103.04 Pfarreiheim St. Nikolaus 3’470’800

1103.05 Forstkapelle 1’087’800

1103.06 Pfarrkirche Hinterforst 2’505’800 114’072.80  28’000.00 86’072.80
1103.07 Pfarrhaus Hinterforst 569’500
1103.08 Pfarreiheim Bruder Klaus 843’100    

Gesamtaktiven 3’168’757.81 3’433’989.96
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B i l a n z

Bestand  Bestand
01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023

PASSIVEN 3’168’757.81 776’603.41 511’371.26 3’433’989.96

20 Fremdkapital 251’611.03 438’705.84 406’895.06 283’421.81

200 Laufende Verpflichtungen 160’558.16 397’723.94 341’213.52 217’068.58
2000.00 Kreditoren 6’667.86 206’689.84 163’356.47 50’001.23
2000.01 Kreditoren: Quellensteuer 3’868.20 8’937.90 12’796.05 10.05
2000.02 Kreditoren: Zentralsteuerablieferung 150’022.10 182’096.20 165’061.00 167’057.30

204 Rückstellungen 10’608.00 7’489.00 10’608.00 7’489.00
2040.00 Rückstellungen 10’608.00 7’489.00 10’608.00 7’489.00

208 Transitorische Passiven 80’444.87 33’492.90 55’073.54 58’864.23
2080.01 Mieten 3’850.00 3’850.00 3’850.00 3’850.00
2080.09 übrige 76’594.87 29’642.90 51’223.54 55’014.23

28 Sondervermögen 2’420’350.70 261’789.41 104’476.20 2’577’663.91

280 Pflichtfonds 708’944.95 9’900.00 7’950.00 710’894.95
2800.00 Kirchenfonds Altstätten 121’924.05   121’924.05
2800.01 Pfarrpfrundfonds Altstätten 406’611.15 7’500.00  414’111.15
2800.02 St. Sebastianspfrundfonds 22’485.50   22’485.50
2800.03 Kaplaneipfrundfonds 20’911.90   20’911.90
2800.04 Jahrzeitmessenfonds Altstätten 80’805.00 650.00 7’500.00 73’955.00
2800.06 Pfrundfonds Hinterforst 47’457.35 450.00  47’907.35
2800.07 Jahrzeitmessenfonds Hinterforst 8’750.00 1’300.00 450.00 9’600.00

.
281 Verwaltete Fonds 1’129’039.50 11’337.30 13’491.35 1’126’885.45
2810.00 F. Eugster'scher Lehrlingsfonds 59’633.95 601.75 851.00 59’384.70
2810.12 Dr. Schneider'scher Studienfonds 54’055.35 545.45 769.60 53’831.20
2810.13 Rist'scher Allg. Lehrlingsfonds 14’328.15 144.60 207.20 14’265.55
2810.14 Fonds für Religionsunterricht 60’000.00 600.00 600.00 60’000.00
2810.15 Dir. F. Studach'scher Stipendienfonds 391’884.85 3’954.15 5’572.20 390’266.80
2810.16 Franz Matt Forstkapelle-Fonds 244’000.00 2’440.00 2’440.00 244’000.00
2810.17 Anna Matt Fonds 305’137.20 3’051.35 3’051.35 305’137.20

  
282 Vorfinanzierungen 582’366.25 240’552.11 83’034.85 739’883.51
2820.01 Pflichtreserve Verwaltungslieg. 424’800.67 200’000.00 78’399.92 546’400.75
2820.04 Reserve Spenden PH Bruder Klaus 5’000.00   5’000.00
2820.06 Reserve Spenden Kirche Altstätten 7’400.00  7’400.00
2820.07 Reserve Forstkapelle 5’060.75 2’288.46 2’772.29
2820.10 Reserve Finanzliegenschaften 140’104.83 40’552.11 2’346.47 178’310.47

29 Eigenkapital 496’796.08 76’108.16 0.00 572’904.24
2900.00 Reserve für den Rechnungsausgleich 467’996.08 76’108.16  544’104.24
2910.20 Kapitalkonto 28’800.00   28’800.00

Gesamtpassiven 3’168’757.81 3’433’989.96
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Kommentar zur Jahresrechnung und zum Budget
  
Erfolgsrechnung 2023 
 
Bemerkungen und wichtigste Abweichungen zwischen Budget 2023 und Rechnung 2023: 
 

Konto Abweichung Begründung 
 
 

148 7'653.10 Weniger Aufwand für den Informatikunterhalt als erwartet.  
170, 171 12'153.29 Weniger Aufwand für den Unterhalt Pfarrhaus und Pfrundhaus.  
 

210.3011/3012 18'802.13 Weniger Personalaufwand im Zweckverband für das Seelsorgeteam und 
hauptsächlich für die Seelsorgeaushilfen.  

 

230 28'664.97 Weniger Personalaufwand für Chorleitung und für Orchester, Chöre, So-
listen  infolge vakanter Teilzeitstelle. Dafür Mehraufwand für Orgeldienste 
im übrigen Personalaufwand. 

240 6'188.32 Weniger Aufwand für den kirchlichen Bedarf.  
 

310 14'453.63 Minderaufwand im Zweckverband haupsächlich bei den Lehrmitteln, Diver-
ses und weniger Aufwand für den Interkonfessionellen Unterricht. 

 

430, 450 12'824.27 Minderaufwand im Zweckverband und der Kirchgemeinde. 
490.3141 8'292.40 Weniger Aufwand für den baulichen Unterhalt, hauptsächlich bei den  

Kosten für die neue Beleuchtung im Saal. 
900 84'537.67 Höherer Steuereingang bei den Vorjahressteuern und bei den Quellen-

steuern. Dementsprechend mussten auch mehr Zentralsteuern abgeliefert 
werden. 

 

970.3821/3820 176'108.16 Einlage Ertragsüberschuss in die «Reserve für den Rechnungsaus-
gleich» und in die «Pflichtreserve für Verwaltungsliegenschaften» 

 
 
Budget 2024 
 
Nachstehende Positionen haben ausserordentlichen Charakter oder weichen wesentlich von der Vorjahres-
rechnung ab.  
 

Konto  Begründung     
 

210.3011 40'000 Auf 01.01.2024 werden alle Löhne um 2 % der Teuerung angepasst und 
die bestehende Vakanz konnte weiter abgebaut werden.  

210.4900 6’500 Höhere interne Verrechnung Personal für Religionsunterricht. 

220.3014 5’000 Auf 01.01.2024 werden alle Löhne um 2 % der Teuerung angepasst. 

290.3141 19'000 Abklärungen für den Umbau der vorderen Kirchenbankreihen und weitere 
Energieoptimierungsmassnahmen. 

290.3151 14'000 Die Brandmeldeanlage in der Pfarrkirche muss erneuert werden. 
295.3141 30’000 Der bauliche Unterhalt enthält unter anderem eine Auffrischung der Ein-

gangstür inkl. automatischer Türschliessung und Bewegungsmelder. 
490.3141 52’500 Der bauliche Unterhalt enthält eine komplette Renovation des Ju-

gendraums «Dom», eine Aufwertung des Kristall-Zimmers und eine Auf-
rüstung der Rettungszeichen nach ISO 7010.  

900  Der Steuereingang ist mit dem bisherigen Steuerfuss von 19 % budge-
tiert. Es wird mit einem gleichbleibendem Steuereingang gerechnet. 

940.3140 20'000 Abklärungen für weitere Nutzung oder Umzonung der Liegenschaft wegen 
bevorstehender Kündigung des Kindergartens. 

970.4821 33’500 Deckung des budgetierten Aufwandüberschusses aus der «Reserve für 
den Rechnungsausgleich». 
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A b s c h r e i b u n g s p l a n

Bezeichnung der Schuld Tilgungs-
periode

Stand am 
01.01.2023 Zuwachs Abgang 

Abschreibung
Stand am 
31.12.2023 2023

Kirche Hinterforst 2002-2026 114’072.80 28’000.00 86’072.80    28’000.00
(Konto 1103.06)

Pfarrhaus Altstätten 2010-2028 150’000.00 25’000.00 125’000.00  25’000.00
(Konto 1103.01)

Pfarrkirche Altstätten 2020-2034 478’481.40 40’000.00 438’481.40  40’000.00
(Konto 1103.00)

Total 742’554.20 93’000.00 649’554.20 93’000.00
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S t e u e r a b r e c h n u n gSteuerabrechnung 2023

 Steuerart
Rückstand 
31.12.2022  Sollbetrag Eingang Abgang

Rückstand 
31.12.2023

1.  Einkommens- und Vermögenssteuern     

     
a) Vorjahressteuern 221’937.79   165’954.89    277’626.09    16’272.96       93’993.63      

b) laufende Steuern 19%

     Jahresssteuern 10’637’660.68     -                2’021’161.50 1’857’949.58 -3’702.31        166’914.23    
    Nachzahlungen Vorjahre 862’023.14             
   Total einfache Steuern 100% 11’499’683.82     -                

Total  2’187’116.39 2’135’575.67 12’570.65       260’907.86    

2. Nachsteuern  -                -                 -                 -                  -                 

3. Quellensteuern  14’616.95     252’790.70    245’758.20    1’088.35         20’561.10      

Total Steuern 236’554.74   2’439’907.09 2’381’333.87 13’659.00       281’468.96    

Vom Steuereingang entfallen auf: total
Anteil 

Kirchgemeinde
Anteil 

Zentralsteuern

Konto 900.3711
 

1.  Einkommens- und Vermögenssteuern   

    Vorjahressteuern Altstätten 259’176.02      
Eichberg 18’450.07        

    laufende Steuern Altstätten 1’659’833.48   
Eichberg 198’116.10      

Total Konto 900.4001 2’135’575.67 1’617’954.88  517’620.83    

2. Nachsteuern -                 -                  -                 

3. Quellensteuern Konto 900.4002 245’758.20    162’239.40     83’518.80      

Total Steuern 2’381’333.87 1’780’194.28  601’139.63    

    
Von der Steuereinzugsprovision gehen:  Aufwand Ertrag

zu Lasten der Kirchgemeinde Konto 145.3521 64’067.30       
zu Gunsten der Kirchgemeinde aus Zentralsteuern Konto 145.4511 15’038.90      
zu Gunsten der Kirchgemeinde aus Quellensteuern Konto 145.4512 127.95           
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S t e u e r p l a n

1. Steuerbedarf 
   
     Gesamtaufwand gemäss Budget 2’834’800

     Gesamtertrag gemäss Budget 2’834’800.00   
     abz. budg. Steuereingang -2’281’900.00  

552’900.00      -552’900            

     Netto-Steuerbedarf 2’281’900

2. Mutmasslicher Steuerertrag 

    Einfache (laufende) Steuer (100%) 98’500

Ordentliche 
Kirchensteuer

Zentralssteuer Total

3.  Steuerfuss in % 15% 4% 19%

4.  Steuereingang (gerundet)

     von Einkommen / Vermögen Konto 900.4001 1’477’500 394’000 1’871’500
     aus Vorjahren Konto 900.4001 159’000 42’400 201’400  

     Quellensteuern Konto 900.4002 165’000 44’000 209’000

   Gesamtsteuereingang 1’801’500 480’400 2’281’900
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F o n d s a u s w e i s

Fondsausweis per 31.12.2023

1. Bestand aller Pflichtfonds

Kirchenfonds Altstätten Konto  2800.00 121’924.05      
Pfarrpfrundfonds Altstätten Konto  2800.01 414’111.15      
St. Sebastianspfrundfonds Konto  2800.02 22’485.50        
Kaplaneipfrundfonds Konto  2800.03 20’911.90        
Jahrzeitmessenfonds Altstätten Konto  2800.04 73’955.00        
Pfrundfonds Hinterforst Konto  2800.06 47’907.35        
Jahrzeitmessenfonds Hinterforst Konto  2800.07 9’600.00          

Total 710’894.95      

2. Fondsausweis   
Flüssige Mittel Anteil Konti 1000 - 1002  
Finanzliegenschaften und Geldanlagen / Anteil Konti 1020 - 1023 710’894.95      

Total Fondsanlagen 710’894.95      

Für die Rechnungsführung:

Altstätten, 5. Februar 2024 Leiterin Finanzen:    Michelle Frei
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Zweckverband der Kirchgemeinden in der Seelsorgeeinheit AltstättenJahresrechnung 2023 des Zweckverbandes
der Kirchgemeinden in der Seelsorgeeinheit Altstätten 

Bilanz Bestand Bestand
01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023

Total Aktiven 112'267.58  1'120'380.47 1'109'410.75   123'237.30    
Bank 110'980.98  1'110'124.02 1'108'124.15   112'980.85    
übrige Guthaben 1'286.60      10'256.45      1'286.60          10'256.45      
Transitorische Aktiven -               -                 -                   -                 

Total Passiven 112'267.58  1'347'920.40 1'336'950.68   123'237.30    
Kreditoren 5'321.30      273'720.18    270'457.53      8'583.95        
Vorauszahl. Kirchgemeinden 89'323.28    1'061'553.22 1'048'870.15   102'006.35    
Transitorische Passiven 17'623.00    12'647.00      17'623.00        12'647.00      

Erfolgsrechnung 2023 (Details und Verteilung auf die Kirchgemeinden siehe separate Seite)

1 Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung 56'158.15      
2 Seelsorge und Gottesdienst 628'804.10    
3 Glaubensverkündigung 269'212.45    
4 Pfarreileben 63'669.30      
5 Diakonie 13'249.65      
Total Aufwand 1'031'093.65 
Total Ertrag (Beiträge der Kirchgemeinden) 1'031'093.65   

Kostenverteilung  Beitrag je 
Pfarrei  total je Pfarrei 

Altstätten 10.00% 3759 22.840% 32.840% 48.7520% 502'678.56       
Hinterforst/Eichberg 10.00% 973 5.912% 15.912%
Lüchingen 10.00% 965 5.863% 15.863% 15.8634% 163'566.64       
Marbach 10.00% 903 5.487% 15.487% 15.4867% 159'682.26       
Rebstein 10.00% 1629 9.898% 19.898% 19.8979% 205'166.19       

50.00% 8229 50.00% 100.000% 100.0000% 1'031'093.65    

Rechnungsabschluss am 5. Januar 2024 Michelle Frei, Altstätten, Rechnungsführungsstelle

Gutgeheissen durch den Verwaltungsrat Kurt Sieber, Rebstein, Präsident
am 8. Januar 2024 William Canal, Altstätten

Michelle Frei, Altstätten 
Lars Göldi, Lüchingen
Pirmin Hutter, Marbach

Susanne Corniel, Altstätten, Aktuarin

Geprüft und für richtig befunden durch Josef Signer, GPK KG Altstätten
die Kontrollstelle am 10. Januar 2024 Alvaro Amo Martinez, GPK KG Lüchingen

Simon Keel, GPK KG Marbach
Reto Metzler, GPK KG Rebstein

Genehmigt durch die Delegiertenversammlung Zwei Delegierte pro Pfarrei, delegiert aus den
am 22. Januar 2024 Kirchenverwaltungsräten der Kirchgemeinden.

 Rest nach Anz. Kath. 
am 31.12.2022 total je Kirchgemeinde

Im Jahr 2017 haben die Kirchgemeinden Altstätten, Lüchingen, Marbach und Rebstein den "Zweckverband der 
Kirchgemeinden in der Seelsorgeeinheit Altstätten" gegründet. Seit 01.01.2018 werden die gemeinsamen Kosten 
für die Verwaltung des Zweckverbandes sowie für die Seelsorge und die Glaubensverkündigung über den 
Zweckverband abgerechnet. Die Hälfte der Gesamtkosten wird zu gleichen Teilen unter den beteiligten fünf Pfarreien 
aufgeteilt. Die andere Hälfte wird nach Anzahl der Kirchbürgerinnen und Kirchbürger auf die einzelnen 
Kirchgemeinden aufgeteilt, Stichtag ist jeweils der 31. Dezember des Vorjahres. 
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Zweckverband der Kirchgemeinden in der Seelsorgeeinheit Altstätten
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Kommentar zur Jahresrechnung und zum Budget

  
Zweckverband der Kirchgemeinden in der Seelsorgeeinheit Altstätten 
 
Kommentar zur Jahresrechnung 2023 und zum Budget 2024 
 
 
Erfolgsrechnung 2023 
 
Es war ein Gesamtaufwand von Fr. 1'133'500.00 budgetiert. Effektiv resultiert ein Gesamtaufwand von 
Fr. 1'031'093.65, somit eine Besserstellung von Fr. 102'406.35 gegenüber Budget. Bemerkungen und 
wichtigste Abweichungen zwischen Budget 2023 und Rechnung 2023: 
 
 

Konto   Abweichung  Begründung 
 

120 5’325.45 Minderaufwand Verwaltungskosten. 
 

210.3011 16'946.90 Einsparung bei den Löhnen der Seelsorgenden. Durch den 
Personalwechsel bei der Jugendarbeit ist eine 4-monatige Vakanz 
entstanden. 

 

210.3012 20'660.60  Minderaufwand bei den Seelsorgeaushilfen. 
 

210.3090/3091 11'103.00 Weniger Aufwand für diverse Anlässe der Seelsorgenden und  
Exerzitien. 

 

310.3105 9'633.15 Minderaufwand im Religionsunterricht. Für Orientierungstage, 
Übergangsfeiern, Vorbereitung Erstkommunion, Versöhnungsweg 
und Erstbeichte wurde weniger aufgewendet. 

 

310.3181/3182  Geringerer Aufwand und höherer Ertrag im interkonfessionellen  
Unterricht. 

 

430.3134 5'588.50 Weniger Aufwand für die Vorbereitung der Firmung und für die da-
mit verbundenen Aktivitäten. 

 

440 8'578.40 Diverse Anlässe im liturgischen Bereich haben weniger gekostet. 
 
 
Budget 2024 
 
Insgesamt ist 2024 ein Aufwand von Fr. 1'211’900 zu erwarten. Nachstehende Positionen haben aus-
serordentlichen Charakter oder weichen wesentlich von den Vorjahreszahlen ab.  
 
 

Konto   Begründung 
 

140.3900  Steigende Kosten im EDV-Unterhalt. 
 

210.3011  Vakante Seelsorgestellen wurden 2023 ersetzt. Auf 1.1.2024 wer-
den alle Löhne um 2 % an die Teuerung angepasst. 

 

210.4900 / 310.3900  Mehr Religionsstunden werden durch das Seelsorgeteam geleistet. 
 

310  Religionsunterricht: Es wird immer schwieriger abzuschätzen, wie 
viele Schüler und Schülerinnen den Religionsunterricht besuchen. 
Budgetiert wurden gleich viele Klassen wie im Vorjahr.  

 

310.3181/3182  Im interkonfessionellen Unterricht wurden gleich viele Klassen wie 
im Vorjahr budgetiert. 

 

430.3659  Vielseitiges Programm in der Jugendarbeit. 
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Ber icht  und Anträge der  Geschäftsprüfungskommission
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 

1. Gutgeheissen durch den Kirchenverwaltungsrat

am 5. Februar 2024 Der Präsident: William Canal
 Die Aktuarin: Susanne Corniel

2. Geprüft und für richtig befunden durch die  
    Geschäftsprüfungskommission

 
am 6. Februar 2024 Der Präsident: Josef Signer
 Die Revisoren: Agnes Zünd
  Susanne Segmüller-Bont

Erwin Frei
   

3. Genehmigt durch die Bürgerschaft

am 2. April 2024 Der Versammlungsleiter:  
   

   
 Die Protokollführerin:  
   

  
Die Stimmenzähler:  

  

  

 

 




